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Eckwerte Vision 2030
Wohnbevölkerung +15’000 (+8%, etwas höher als BFS)
Arbeitsplätze +10’000 (+8%, etwas höher als BFS)

> Das Ziel bezüglich Wohnbevölkerung ist ein Wachstum von 
+15’000 (+8%) bis im Jahr 2030 zu erreichen.

> Das Ziel bezüglich Arbeitsplätze ist die Schaffung von 10’000 
neuen Arbeitsplätzen (+8%). Die Branchen-Diversität soll dabei 
erhalten werden, wobei speziell wertschöpfungsintensive KMU 
gefördert werden sollen (bestehende, Neugründungen als auch 
zuziehende Unternehmen).
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Erhalt und Ausbau Standortattraktivität Region St.GallenZiel

Vision

1)VERKEHR & ERSCHLIESSUNG 2) RAUM & LAND 3) MITARBEITENDE Handlungs
-felder

Projekte / 
Themen,
von der 
WISG

+10'000  Arbeitsplätze / +15'000 Einwohner bis 2030 in der Region St.Gallen

Wirtschaft 
St.Gallen-Bodensee

Positionierungs- und Strategieskizze

4) RAHMENBEDINGUNGEN

Projekte, von 
WISG aktiv 
unterstützt

Institutio-
nen, von 

WISG 
aktiv 

begleitet

1.1 Engpassbeseitigung

Projekte, 
von WISG 

(mit-) 
initiiert

2.2 Neugestaltung Marktplatz

Austausch 
Wirtschaft – Stadt

2.3 Stadt mit Leben füllen

3.2 Flexibilisierung 50+

Triebwerk

Familienplattform FPO

2.1 Stadt auf Bahngeleisen

Wahlen und 
Wirtschaftsgruppe Parlament

1.2 Mobilitätsforum



D. GanzPräsidium

Vizepräs.

Services

Mitglieder

1) VERKEHR & ERSCHLIESSUNG
(M. Bänziger)

2) RAUM & LAND
(A. Pfister)

3) MITARBEITENDE
(M. Hugentobler) 

A. Pfister, M. Bänziger

Wirtschaft St.Gallen-
Bodensee
(D. Ganz)

Vorstand: Aufgabenteilung

4) RAHMENBEDINGUNGEN (D. Ganz)

1.1 Engpassbeseitigung
(M. Bänziger)

2.2 Neugestaltung Markplatz 
(D. Ganz)

2.3 Stadt mit Leben füllen
(A. Pfister)

3.2 Flex. 50+ (M. Hugentobler)

Triebwerk (M. Hugentobler)

FPO (D. Ganz)

Wahlen und Wirtschaftsgruppe 
Parlament (B. Frei)

Austausch Wirtschaft – Stadt
(D. Ganz)

M. Künzler (Kassier), R.Tinner (Geschäftsstelle, Protokoll)
B. Frei, M. Hugentobler, M. Steiner, R. Diener, C. Bosshard, N. Stössel

Handlungs

-felder

Projekte / 

Themen,

von der 

WISG

Projekte, von 
WISG aktiv 
unterstützt

Institutio-
nen, von 

WISG 
aktiv 

begleitet

Projekte, 

von WISG 

(mit-) 

initiiert

2.1 Stadt auf Bahngeleisen 
(A. Pfister)

1.2 Mobilitätsforum
(B. Frei)



Handlungsfeld 1: Verkehr & Erschliessung
Funktionierende und leistungsfähige Verkehrsmittel und -wege 
sowie eine gross- und kleinräumige Erschliessung von Quartieren 
und Zonen sind wichtige Grundlagen für das Funktionieren und 
Wachsen der Wirtschaft. Die WISG setzt sich daher für den Erhalt 
der bestehenden Verkehrsflüsse und Verkehrsinfrastruktur sowie 
einen zukunftsorientierten Ausbau der Verkehrswege in der Region 
St.Gallen ein.
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Handlungsfeld 2: Raum & Land
Verdichtung, innovativ-urbane Formen der Überbauung, neue 
Zonen für Industrie und Gewerbe und die Umwidmung bestehender 
Gebiete sind für die Weiterentwicklung des Wirtschaftsstandortes 
St.Gallen unabdingbar. Die WISG setzt sich daher für eine 
entsprechende Bauordnung und Zonenplanung und für eine 
regionale Sicht in der Ansiedlungspolitik ein.
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Handlungsfeld 3: Mitarbeitende
Die Mitarbeitenden sind die wichtigste Ressource für 
wirtschaftlichen Erfolg. Die WISG setzt sich daher für 
zukunftsgerichtete Arbeits- und Lebensbedingungen in der Region 
St.Gallen ein. Dazu zählen namentlich der erstklassige 
Bildungsstandort, eine lebendige Innenstadt sowie attraktives und 
finanzierbares Wohnen.
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Handlungsfeld 4: Rahmenbedingungen
Die Qualität eines Wirtschaftsstandorts wird ganz wesentlich von 
den politischen Rahmenbedingungen geprägt. Die WISG nimmt 
daher Einfluss auf die Politik, fördert das politische Engagement 
von Wirtschaftsvertreter(inne)n und setzt sich für die Reduktion von 
einengenden Gesetzen und Vorschriften ein.
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